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Im etillen Gedenken
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der am 22. Februar 1945 in einem
Kriegelazarett zu Ehrwald/Tirol seine
Seele in die Hände seines Schöpfers
zu rückgab,

Der liebe Verstorbene war geboreo
am 26. Mai 1890 zu Trier ale Sohn
des Reichrlreiherrn Adolf Raitz von
Frentz und seiner Gemahlin Sophie
Raitz von Frentz gcborene Freiin von
Lünink. Er vermählte eich am 29. 10.
l93l mit Alma-Erika Reicbsfreiin voo
\9üllenweber auf Schloß Myllendonk.
Sie nahmen ihren Wohneitz auf dem
Familiengut Bakenhof zu Linn. Innige

Liebe u. treueFüreorgefür eeineGrttin
und eeinen Helmer weren die Grund-
züge seines Charaktere. In eeinem
Freundee- und BekauntenLreiee war er
geechätztu. geachtet durch eein freund'
liches u. etets hilfebereitee Weaen, Im
Glauben hielt er seinem Herrgotr die
Treue. Er war ein aufrechter Chriat
uod ganzer Katholik.

Nachdem er bereits am 1. Veltkricg
teilgenornmcn hatte, w urde er im Januar
1944 nochmals zur Marine einbe-
rufen. Oft den Standort wecheelnd,
war er zuletzt auf Rügen. Mit einem
Lazarettzug wurde er nach Ehrwald in
Tirol gebracht und starbdort in einem
Kricgelazarett. Auf dem Eeldenfried-
hof in Lermoog/Tirol wurde er zur
Ietzteu Ruhe gebettet.

Die frohe Hoffnung auf ein Wieder.
sehen in der Heimat wurde zunichte
gcmacht.

In dem Gedankent'auf ein ewigee
Viedersehen bei Gott trösten sich
besondere seine Gattio und lfelmer.
Sie empfehlen eeine Seele dem Gebete,
damit er bald
Ruhe im ,,Ewigen Frieden" findet.


